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Bei ! « ge
zu Nro. 42.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für Sen Dreifam - Kreis . * 825,

Untergerichcliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliqutdation .

( 3 ) Das Großherzogl . Bezirksamt Breisach
har unccrm 30 v M . die Wittwe Katharina
K r a i se r gedorne Harrmann von h i e r ent -

mündiget , und diesem Amrsrevisorate die Bor -
nahmeider Schuldenliquidarion übertragen .

Wer daher an genannte Wittwe etwas for -
dcrn zu haben glaubt , hat solches unter Vor¬

lage der Bcweisurkunden am
Montag den 30 , M ai d. I .

Vormittags auf diesseitiger Kanzlei gehörig
anzumelden .

Breisach / den 13 Mai 1825 .
Großherzogl . Amlsrevtsorat .

RoyS .
Schuldenliquidation .

(3 ) Aus einer , geHen den Bürger und Bauer

Fritz Rübin von Haltin gen vorgenom «

menen Vermögens - Untersuchung hat sich zwar
gezeigt , daß keine Gantmaßigkeit vorhanden
ist , indessen findet man sich veranlaßt , da Ru¬
bin den größeren Theil seiner Güter , zu Til¬

gung seiner Schulden , öffentlich verkauft hat ,
alle etwaigen weitere Gläubiger , mit welchen
Rübin nicht schon außer gerichtlich liquidirre ,
zur Liquidation ihrer Forderungen auf

Dienstag den 7 . Juni d. I .
Morgens « Uhr bei diesseitiger Stelle , mit dem
Bedeuten aufzufordern , daß , nach Umfiuß
dieser Frist , ohneRücksichtauf die , etwa noch
unbekannten Gläubiger die Verweisung des
Slübin ' schen Gütererlöses vor sich gehen werde .

Lörrach , den 13 . Mat 1825 .
GroßherzoglicheS BezirkSam . .

Schuld enliquid a tio n.

( 3 ) Die alt Joseph Hilf » ig er ' sche»

Eheleute von Ki r ch h o fe n sind entschlossen, ,

ihr sämmrlicheS Vermögen an ihre Kinder ab-

zugeben .
Da auf diesem Vermögen eine bedeutende

Schuldenlast ruht , so wird nicht nur eine

Richtigstellung der Schulden , sondern auch dir
Einvernahme der Gläubiger über de» Umstand -
ob sie sich die Verweisung auf die Erben und
unter welchen Bedinguissen gefallen laffevwol -
len , uothwcndig , wozu Dagfahrt auf

Montag den 6 . I u n i d . I .
früh 8 Uhr im KronenwirthshauS zu Kirch¬

hofen anberauml » wo sich sämmlliche Credito -

ren um so gewißer einzufinden und ihre Er¬

klärung abzugeben , als sie sonst zu gewarten
haben , daß nach der Erklärung der Mehrheit
der erscheinende « Creditoren die vorhabende
Vermögensübergabe re . unaufgehalren bewirkte
werden wird .

Staufen , den 4. Mai 1825 .
Großherzogl. AmtSrevisorar. .

Oveloge .
Schuld e « liquid a ti o n.

( 3 ) Die Creditoren der Ehefrau des bereit - !

verganteten alt Joseph B o m st e i n von M a u-

ch e n , Barbara Sahner , vormals Johanne - ,

SommerhalkrrS Wittwe , haben ihre Ansprüche
am M o n tag den 6. Juni d . I .

früh 7 Uhr in diesseitiger Kanzlei bei Bermei - '

düng der Strafe des Ausschlusses richtig zustel-

len und etwaige Vorzugsrechte zu dokumentireu . .

Müllheim , den 12 . Mat 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt . .

Wu ndk .
Sch u l d e n l i a u i d a t i o ».

( 3) Die gesunkenen Vermögens . Verhält » .

Me des Bürgers und Bauern UrbanHiß voru



- c
HrlterSheim und feiner Ehefrau EM
- erha Rötteler , machen eine öffentliche Schul ,
denliquidation nothwendi » , wozu wir auch
Tagfahrt auf den 21 . Juni d . I .
Vormittags 9 Uhr in diesseitiger Amtskavzlri
angrordnet haben .

Alle diejenigen , welche daher an diese Ehe .
lemeeine Anforderung machen zu können gla « .
Len , haben an besagtem Ort und Tag zu er .

scheinen , und solche unter Vorlage ihrer Be .
rveiSurkunden um so gewisser richtig zu stellen,
alS sie im Falle einer sich ergebende » Gantmä ,

ssigkeit von der vorhandenen Masse auSgefchlof .
-fen , und bet einem etwa zu Stande kommenden
Borg , oder Nachlaß , Vertrag als der Mehr¬
zahl der Erschienenen beipfiichtend betrachtend
« erden würden .

Staufen , den 7 . Mai 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Frech .
G a n t . E d t k t .

( 3) Gegen den Bauern Lorenz Di sch in .

ger von Obera mb ringen ( Vogtei
Kirchhofen ) und gegen dessen Schwiegersohn
Johann Däschle von dorr , wird Gant

Prozeß erkannt , und öffentliche Schulden ,

liquidation auf
den 14 . Juni d. I .

Morgens 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei
abzuhaltend angeordnck , wobei daher fämmt .

liehe Gläubiger , welche an ein oder den an¬
dern eine Forderung machen zu können ver .

meinen , zu erscheinen , und diese unter Vor .

läge der Beweis . Urkunden und so gewisser

richtig zu stellen haben , als sie sonsten von
der gegenwärtig vorhandenen Heyden . Mas .

sen auSgeschoffen würden .
Staufen , den 21 . April 1825 .

Großh . Bezirksamt .
Frech .

Gant . Edikt
( 3) Gegen die Ehefrau des schon früher

verganteten Konrad Er lach er von Feld¬
kirch , Theresia geborne Stud , wird hie .

mit Gant . Prozeß erkannt und öffentliche
Schuldruliquidation auf

den 1 3. Juni d . I .
in diesseitiger Amtskanzlei angeordnet , wo-

- ei die betreffenden Gläubiger früh 9 Uhr

i « erscheinen und ihre Forderungen «nirr
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Vorlage der Beweis - Urkunden , bei sonst

zu gegenwärtigen habenden Ausschluß von
der gegenwärtig vorhandenen Masse , zu Li.

quidiren habe «.
Staufen , den 6 . Mai I8s5 .

GroßherzogltcheS Bezirksamt .
Frech .

Gant - Ed i . kt .
( 3) Gegen die Verlassenschafts . Masse der

verstorbene « Handelsfrau Katharina geborne
Dufner , Ehefrau des AecisorMartin Mül -
ler von Staufen , wird hiemit Gant «

Prozeß erkannt , und öffentliche Schuldenli -

quidation , auf
den 10 . Juni

in diesseitiger Amtskanzle » Morgens 9 Uhr

angeordnet , wobei die betreffenden Gläubi -

ger , unter Vermeidung des Ausschlußes von
der vorhandenen Masse zu erscheinen und ih .

re Forderungen , unter Vorlage derBeweiS -

Urkunden richtig zu stellen haben .
Staufen , den 5 . Mai 1825 .

Großherzogl , Bezirksamt .
Frech .

G a « t - E d i k t.
( 3 ) Auf die am 3 . d M . dahier gemachte

ZahlungsunfähigkcitS . Erklärung der Julia -

na Hofmeyer Ehefrau des abwesenden Ge¬

org Höfier von Eisenbach mit ihrem ver «

pflichteten GcschlechtSbcistand Georg Kleißer
von dort , wird hiemit gegen die Georg
Höflerschen Eheleute zu Eisenbach
Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schulden .

Liquidation auf
Freitag de » 10. Inny d . I .

anberaumt ; wobei sämmtliche Gläubiger bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Masse
ihre Forderungen zu liauidiren haben .

Neustadt , am 6 . May 1825 .
Großh . Bad . F F . BezfrkSamt .

O b k i pch e r .

G a n t . S d i k t .
( 3) Ueber die Berlasscnfchaft des verstsr .

bene» Pfarrers Dr . Ignatz Fellner z«

Merz hau fen haben wir Gant erkannt .

Sämmtliche Gläubiger desselben haben da.

her am
6 . I u n i d . I .

früh 8 Uhr bei der Unterzeichneten Stelle
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ihre Forderungen anzumeldcn , richtig zu.

stellen und die etwaigen Vorzugsrechte durch

Vorlegung der betreffenden Urkunden zu be.

gründen .
Diejenigen die ihre Forderungen an obi .

gem Tage nicht anmclden , werden von der

Gantmasse ausgeschlossen .
Fretburg , den 7. Mai 1825 .

Großherzogl . Landamt .
Wetzet .

Aufforderung .
( 3) Der Soldat Johann Georg H a a S

von Eichstetten , welcher den 30 . April
d . I . aus der Garnison Frekburg deferlirt
ist / wird hiermit öffentlich aufgefordert / sich
binnen 6 Wochen bei seinem vorgesagten
RegimentS - Commando oder dahier um sogewis-

ser stellen , alS sonst gegen ihn alS gegen bös -

lich ansgetretenen Unierthanen / nach dem

Geseze wird verfahren werden .
Emmendingen , den 7 . Mai 1825 .

Großherzogltcheö Oberamt.
Stösser .

Vorladung .
( 3) Die nach L . R Saz 755 erbfähigen

Verwandten des Intesisto kürzlich verstor¬
benen Johann Georg Dreher von Fal¬
ke n h a l d e n werden hiemit aufgefordert bin¬

nen einer peremrorischenFrist von 3 Mona ,

t e n ihre Ansprüche an die in circa löOst. beste¬

hende Erbmasse geltend zu machen , widrigen -

falls dieselbe unter die bisher blaS bekannten
Erben väterlicher Seite des Dreher vercheilt
werden wird .

Heilingenberg den 3 . Mai 1825 .
Großhcrzogl . Bad . F . F . Bezirksamt -

Fernbach .
BerfchollenheitS - Erklärung .

( 3) In Folge diesseitigem Ediktale vom 28 .
April 1823 . Nr . 5608 . wird hicmit Thomas
Münzer von Reiße lfi n,g en für ver .

schollen erklärt , und dessen bekannten Inte ,

Katerben der fürsorgliche Besitz seines Ver¬

mögens gegen Kaution zuerkannk , da der¬

selben sich seither nicht meldere .
Neustadt , den S . Mai 1825 .

Grßh . Bad . . F . F. Bezirksamt.
O b k i r ch e r .

Verschollenheitserklärung .
(?) Joseph Graf von Schwarzach ,

der sich in Folge der de« 4 - Oktober 1823 .
erlassenen Vorladung zum E mpfang feines
Vermögens nicht gemeldet hat , wird nun¬

mehr für verschollen erklärt , und das Ver¬

mögen desselben seinen Anverwandten m

fürsorglichen Besitz gegeben .
Bühl , den 1 . Februar 1825 .

Großhcrzogl . Bezirksamt .
Berrolla .

BerfchollenheitS , Erklärung .
( 3) Johann Holzwarth von Opfi « .

gen hat sich auf die öffentliche Vorladung
vom 21 . April v . I . weder gestellt , noch eine

Nachricht von sich gegeben .
Er wird daher für verschollen erklärt , und

sein Vermögen de » nächsten Verwandten für¬
sorglich übergeben .

Freiburg , den 7 . Mai 1825 .
GroßherzoglicheS Landamt.

W e tz e l .
Mundtoderklärung .

( 3 ) Joseph Hügle von Heimbach ist für
der schon früher mundtodt erklärten MathäuS
Schleer von da , als Aufsichtspfleger bestellt ,
was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Emmendingen , den 25 . April 1825 .
Großhcrzogl . Oberamt .

Stösser .
UnierpfandSbuch . Erneuerung .

( 3) Obgleich das Unterpfandsbuch der

Stadtgemeinde Radolphzell vor wenigen Jah¬
ren erneuert wurde ; so entspricht das Re¬
sultat doch keineswegs den gesetzlichen Er¬
fordernissen . Zur Beseitigung mancherlei
Nachtheile findet man sich daher veranlaßt ,
die Erneuerung des hiesigen Unterpfandbuches
neuerlich vornehmen zu lassen , zu welchem
Ende alle diejenigen aufgeforderl werden ,
welche Unterpfandsrechte auf Liegenschaften
der hiesige» Gemarkung ansprechen , diese
bei der hiezu ernannten Kommission untre

Vorlage der Originalurkunden ober beglau¬
bigter Abschriften

vom 7. btS 12 . Juny d . I .
anzumeldcn , widrtgenS solche nicht angemel -
dete Unterpfandsrechte für erloschen und daS
Pfandgericht von jeder Haftung derselbe »
entbunden erklärt wird .

Radolphzell , am 3. Mat 1825.
Großherzogl . Bezirksamt.
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Bekanntmachung .
( 3 ) Durch eine von der Großherzogl . Ober -

Postdirektton angeordnele , mit nächstem Mo .

nat Aprilin Ausübung kommende neue Ein .

richkung , Vermehrung und Beschleunigung
der Briefposten / hat auch die Ankunfts - und

Abgangs - Zeit derselben bei dem hiesigen Post ,
amte wesentliche Aenderungen erlitten / welche
man durch nachstehendes Berzeichniß mit dem
Bemerke » zur öffentlichen Kenntniß bringt /
daß künftig auch am Freilag Nachmittag das

Post . Bureau bis 7 Uhr offen seyn wird .
Freibnrg , den 23 . März 1825 .

Großherzogjiches Postamt . .
Betz .

Frankfurter Briefpost .
Ankunft .

Sonntag Morgens 9 1/2 Uhr »
Montag Morgens 91/2 Uhr .
Dienstag Morgens 31/2 Uhr .
Mittwoch Morgens 91/2 Uhr . .

Donnerstag Morgens 91/2 Uhr .
Freitag NachtS 10 Uhr .
Samstag NachtS 12 Uhr . .

Abgang .
Sonntag früh 6 Uhr .
Sonntag Abends 5 1/2 Uhr .
Dienstag früh 6 Uhr . .
Mittwoch früh 6 Uhr .
Mittwoch Abends 5 Uhr .
Donnerstag Abends 7 1/2 Uhr .
Samstag früh 6 Uhr . ..

BaSler Briefps st.
Ankunft .

Sonntag früh 31/2 Uhr .
Dienstag früh 31/2 Uhr .
Mittwoch früh 3 >/2 - Uhr .
Donnerstag Abends 8 Uhr .
Samstag früh

Abgang .
31/2 Uhr .,

Sonntag Mittag 1 Uhr .
Montag Mittag 1 Uhr .
Dienstag NachtS 12 Uhr .
Mittwoch Mittug 1 Uhr .
Donnerstag Wittag 1 Ubr .
Freitag NachtS 10 Uhr . .

Schaffhauser Briefpost

( mit der Correspondenz nach und aus Tyrok
und Italien .)

Ankunft »
Sonntag früh 5 .1/4 Uhr .
Dienstag Morgens 91/2 Uhr .
Mittwoch früh 5i/4 Uhr .
Samstag früh 51/4 Uhr -

Abgang .
Montag Vormittags 11 Uhr .
Dienstag Abends 4 Uhr .
Donnerstag Vormittags 11 Uhr .
Samstag Abends 5 1/2 Uhr »

C 0 nstanzer Briefp 0 st.
■ Ankunft .

Sonntag früh 51/4 Uhr »
Mittwoch früh 51/4 Uhr .
Samstag früh 51/4 Uhr .

Abgang .
Montag Nachmittag 3 Uhr .
Dienstag Abends 4 Ubr .
Donnerstag Vormittags 11 Uhr .
Samstag Abends 5 Uhr .

Ulmer und Oestreicher Briefpost .
Ankunft .

Mittwoch und Samstag früh um
51/4 Uhr .
Abgang .

Dienstag Abends 4 Uhr .
Samstag Abends 51/2 Uhr .

St . Blafiawische Briefpost .
Ankunft .

Mittwoch früh 51/4 Uhr .
Samstag früh 51/4 Uhr .

Abgang .
Montag Vormittags 11 Uhr -

Donnerstag Vormittags 11 Uhr .

Zu alle» diesen Posten müssen die Briefe
wenigstens eine halbe Stunde vor den
oben festgesetzten und unveränderlichen Ab¬

gangs Zeiten aufgegeben / oder respektive in
die Brieflade gelegt werden , wenn auf ge¬
wisse Absendung am nämlichen Tage gercch .
net werden will .

und B.erlazderF . X. Ker keumayer ' scheu UniverülätS . Buchdruckerei.,
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